
Evakuierung der Mitglie
der des Fürstenhauses aus 
Wien, März 1945 

Der angeschossene ame
rikanische Jäger P51 
Mustang, am 22. Februar 
1945 zwischen Schaan 
und Buchs südlich der 
Eisenbahnbrücke im Rhein 
notgelandet, wird ans 
liechtensteinische Ufer ge
schleppt und später in 
Dübendorf verschrottet 

Der Pilot des am 22. Feb
ruar 1945 im Rhein bei 
Schaan notgelandeten 
Jagdflugzeugs: US Second 
Lieutenant Robert F. Rho-
des, geb. 1922 in Indiana
polis, Aufnahme von 1943 

schwer b e s c h ä d i g t und k a m Anne Frank i m K Z 
ums Leben . 2 8 

A u c h A n f a n g M ä r z 1945 r ü c k t e n noch 30 f re i 
wil l ige Liechtensteiner von Vorar lberg aus ins letz
te deutsche Aufgebot, den «Volkss tu rm», ein. Ü b e r 
60 weitere Freiwil l ige aus Liechtenstein waren be
reits auf deutscher Seite in den Kr i eg gezogen, die 
meisten in die Waffen-SS. Die 30 Volkssturm-Leute 
wurden i m März 1945 in Südt i ro l vier Wochen lang 
mi l i t ä r i sch ausgebildet, 18 kamen i m A p r i l schon 
nach Liechtenstein zu rück , weitere gerieten in 
Oberitalien bei Kriegsende in Gefangenschaft. Zu 
sammen waren aus Liechtenstein rund 100 Fre i 
willige in den Hit lerkr ieg gezogen, acht oder neun 
gefallen oder verschollen. Aus Liechtenstein mus-
sten auch Deutsche und Öster re icher , zusammen 
etwa 120, in den Kr i eg e i n r ü c k e n . Eine Reihe von 
ihnen sind gefallen, so Norbert M ä h r aus Vaduz 
oder Wil ly Vonbun aus Schaan. F ü r Vonbun fand 
noch am 25. Februar 1945 die sogenannte «Kreuz-
s teckung» , das symbolische B e g r ä b n i s , auf dem 
Schaaner Fr iedhof statt. 2 9 

Drei Tage vorher, a m 22. Februar 1945, w a r ein 
ü b e r dem Allgäu angeschossener amerikanischer 
Jagdflieger mit knapper Not bei Schaan oberhalb 
der E i s e n b a h n b r ü c k e auf einer Kiesbank i m Rhein 
gelandet. E r w a r in M a d n a nahe Ancona i n Süd
italien gestartet, hatte Bomber-Geleitschutz und 
danach i m Raum Augsburg Tieffliegerangriffe auf 
Verkehrsanlagen geflogen. Pilot und Maschine 
wurden den Schweizer B e h ö r d e n ü b e r g e b e n . Der 
Pilot Robert F. Rhodes war damals 21'A Jahre alt. 
(Der Referent konnte ihn mit Hilfe von Stefan Näf 
i m Herbst 1994 lebend in Indianapolis a u f s p ü r e n . 
Rhodes ist nach Liechtenstein eingeladen worden 
und hat am Montagabend, 1. M a i 1995, i m Rat
haussaal Vaduz der Öffent l ichkei t als Zeitzeuge be
richtet .) 3 0 Die Al l i ier ten f ü r c h t e t e n in den letzten 
Kriegsmonaten einen Rückzug deutscher Kräf te in 
eine Alpenfestung in Vorar lberg und Ti ro l . Daher 
wurde die deutsche Infrastruktur durch Bombar
dierungen noch mögl i chs t massiv getroffen. A m 
Tag, da Rhodes bei Schaan niederging, waren Tau
sende alliierter Flugzeuge i m Einsa tz . 3 1 

58 


